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Dieser Anfass, sicher ein Anlass von viefenl
Doch roöchie ich es nicht unterlassen, nit ein
paar Notizen zu diesem Anfass alfzu'!,rarten.
Der Rückblick dieses Festes kann :rn(l so11 uns
fröh1ich stimrnen.
19.00 Uhr, dle Festvirtschaft begann zu 1eben.
Der Turnverein d.urfte die Festgemeinde mit
Spaghetti, Grilfiertem und Tranksanen bewirten.
Unsere beiden Spaghettiköche, Edgar Eisenegger
und Giovanni Principato trafen an Abend die
l"etzten Vorbereltungen, um dem Ansturm des
Spaghettiplausches standzuhalten.
Gestäxkt kcnnte der Oast Vorführungen der
Bürgernusik, des Männerchores, der Jugendriegen
mit Aktivverein, Gynnastikvorführung, sowie dle
ansprechende Reale von Frau Dr, vet. D. Troxler,
an dieser StelIe nochmals herzlich verdankt, zu
Gemite führen.
Die Tanznusik, rrelche von einer reichhaltlgen
TonDola tinanziell getragen wurde, hat mancheo
Ettenhauser wied.er aniiniert in der Runde der
Oeneinde das Fest zu geniessen.
Ich möchte abschliessend einen helzlichen Dank
den Gönnern aussprechen, die uns tatkräftig
unterstützt haben. Besten Dank au.h den Helfern
die gerade hinter den KLtIissen, einen hervcr-
ragenden Einsatz l ei steten.
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Wie beinahe gevöhnL, klappte es auch dieses
Jahr mit der WetterbesteLlung, als wir, das
heisst 13 Männerriegferr uns an diesen Safl-
stagnoi'gen aLll dexx 3ahnhof Aado:f einfanden.
Auch die Aadorfer Frauen wareo scllon aul den
Beinen und begLeiteten uns bis Zürich, ",,ro sicli
unsere i^iege trennten,
Nach Cem Frül'Istückshalt in Zürich gings bereiis
un 0800 Uhr veiter in Rlchtung Walensee - Bünd-
ner Herrschaft nach landquart. Hier wartete
bereits die Rhätische Bahn unC bald gings welter
ins Prätigau nacl.r Fiöris.
Fideris, genauer die Bahnstation ist sicher
scllon jedem, der durchs Prätigau gefahren ist,
durch die grossen Holzlager aufgefallen. Dieses
Hofzlager, besser gesagt, vas dahintersteckt,
war aucll das erste Ziel unserer Reise. Von Wlfli
Bickel arrangiert l.lnd selbst gele.iLet, konnten
vir Cas Spanplattenwerk Fideris unter dle Lup-^
nehmen.

Der ganze Werdegang einer Spanplatte, angefangen
vorn Holz unC Spänelager über die Aufbereitung,
Trockn.rng, Beleimung, pressen, trennen, schlei-
len, zuschneiCen, beschichten unrl auslielern
rlrürde einige Seiten Beschreibung in Anspruch
nehmen, aber ich vi11 hier nur noch einige Zahl
n+nnen:1
üc I "' SpanD a.rö1r iras z.B. ei-<r 53 m2

grossen, 19 mrn dlchrn Spanplat Le entspricl-It,
verd-^n 560 kg Holz (Sägereiresten, Späne u:1d
trockenes Waldholz), 60 kg Leim, 3 kg Wachs nit
45 kg Wasser verarbeitet. Der Jahresausstoss
betrdgt I30'000,r3 (. 6,69 ka12 19 m:x Pfatten).
Dabei ue.rden 1f0r000 Ster Waldholz und 150r000
Ster Restholz und Späne sowie 150'000 kll]h und

{ar[gurt\af Sir*$ru
!

Variantenreiche Küche
Speisesaal für jeden Anlass
Gartenrestaurant am
Forellenteictr
Gepflegte Gästezimmer
ShellTankstelle

ffitlwhoarwu
Telefon 052 471386
Kjersti und Ruedi Keller

gang doch zum.....

Vorstadt
054/7 45 72 wit Toggenburgerstr. 65

o73/23 5A 44

l:adiolKeiser

ilÄllnGrÄlfm
]lolzllÄlr

E'l 3
Paul Baumgartner AG
Holzbau-Unternehmung
Baubüro + Liegenschaften
8356 Ettenhausen
Telelon O52 47 2346
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Für lhre Ban kgeschäfte
lhre Dorfbank

Rait elsenbank Aadort

Hermann + Co Ettenhausen Fahrzeugbau

Tel. O52 47 1 4O1 Scfilosserei

HO
AADOR F

SPE RANT Täglich bis 23 Uhr
warme Kücfie
Grill-
Spezialitäten

Familie
Josel Lackner
Tel- O52 47 21 51

Alles für den Haushalt: Textilien
Lederwaren
Spirituosen
VOLG-WeineLandwirtsdraftl. Genoasenschaft

Ettenhausen-Guntershausen

1?tO0O Tonnen Chemlkalien für Leinp
pro Jahr ve.rbraucht. Eln geualtiger
afso iür ein Produkt, das in heutig
ünd Möbelbau nicht mehr wegzudenken

rodukti on
Aufrland

en Haus -
ist.

o(

Gegen Mittag war die eindrückliche Besichtigung
zu-En.le und 'dir nachten uns nach eineni Erfri-
schungshali anf den Weg nach Fideris. Dieser
kurze Aufstieg kostete bereits die ersten Schueiss-
trcpfen, daIür uar das ausgiebige Mittagsnahl
vieder gratis. Ein ganz herzlicher Dank an
dieser Stelfe dem 0rganisator 1'1111i Bickel und
dem Spender, der Spanplat tenfabrik Fide"is'
Der Vorschlag, den gepfanten Aufstieg in die
Heuberge notorisiert statt auf Schusters Rapp-'n
zu bewä1tigen, li'u].de einstinmig begrüsst. So
klenmte man sich iI1 den Vi{-Bus und ab giogs in
die lleuberge. Nach dem Zirntetbez'JE in Berghaus
Arflina und Montage der Wandersciluhe marschierten
wir in der iaresentlich angenehmeren un.l küh.Leren
Berglfft 1os in Richtung 2452 n hohern Mattfis-
horn.
ll'ährend des Aufstieges z.irtlar'0p?fte Güscht zvar
fast ein Schneehuhnnest, aber sonsl: crwi-'s es
sich a1s erholsaBer Spaziergang üb3r wundervoll
erblühten Alpweiden, vorbei an Schne-of3ldern an
schattigen Partien. Nach erlolgter Verewigung
im Giplelbuch und kurzer Rast nit Genuss der.
grossartigen RunCsicht kehrten wir rechtzeitig
z1-url Ausgangspunkt zurück u,'x i]l der Abendsonne
einer Sechserjass zu kfopfen bzv. einel verspä-
teten Mittagsschfaf zu halten. Auch Ci': äftererl
Semester, die sich mit einem kürzeren Ausflug
begnügten, rla.rei1 natür1ich nit von der Partie.
Na.l. Son,l -u Lefga'l!, i,/.r1e ei ao'-r rpr'l i 'r
kühler und nit allmählich knurlenden Magen '.rer-
zog.n wir uns ins B-^rgrestaurant. Nachden Cas
Knurren geilüsslich gestillt war, erschi?nen dann
endlich auch die letzten liachzüg-L--r mit dem Taxi
aus den Ta1, Di-- erste Männschaft im FaustbalL
hatte nänlich an diesen Nach,l1ittag ei]re Aufsti-'gs-
runde zu bestreiten, li--ss es sich abe-. niclit
nehnen, nit Bergseif, Pichef und Kanera so-rie
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Faustbal] (ll) nachzurelsen und den Schl"uner-
trunk nit uns zu gerrehnigen. An Schlunm-^rn
vul'de alL€irCings noch einige Zeit nlcht gedachl
und bis di: fetzten den steilen Anstieg zum
Schlafgemach erklorrmen hatten, mussten sie fast
schon nit Gegenve.rkehr rechnen.
Uebrigens! Kennt ihr d--n Unterschied

zwisclien Bico-Flex-Matratzen
und i talrL -.1i schen Wein?
Isch beides 1ür e grsunde
tüüle Schlaf:

vorhanden'war,'hllrkung, ohne

Blondes, genannE Cala"]da, :r die Arme zu
nehmen 6z;. d,rrch die (ehle fliesson zu lassen'

Auch der Rest der Truppe, velche die ab8ekürzte
Route benützt hatte, var wieder gefunden und 

-
nach ausgiebiger Ra;t var liünktlich die RhB nit
einem Exirahalt in Jenaz bereit, unsere müden
Glieder Ricntung UnteIland zu ,ahren.
l,lit zuneh.nender iiitze war dann ieder froh,
oün,rLILch wi. iÄr:1 Aalorf oinzuf,-rei-[-'r. Der
ilblroi,ti" t- nach fLLernau.r "r <Lapp" -.M Glüc,{
hervorragenal, stand doch auch nocir der trllssbalf-
l,lM-Final auf dem Tagespiograrnr.

o(Ab--r wenn auch beides nicht
auch der Jeninser tat seine
nachklingendem Echo.

dl.tünich, wonn h.n n.cü f.hl.m
3ucht. findtt mln inmor.ln.n .lD

Wussten Sie schon.. . ...
dass die 0esterreicher die Waldparzelle
Fü1'stentur Liechtenstein gekauft haben,
Schweizer Arinee in Brand geschossen hat?
vo11en do.rt Glüh1,rein anpflanz en I

WaIter Rüegg

(
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Dank diesem kurzen aber heltlgen Schlal uaren
am Sonntagmorgen nach kräftigen Frühstück wieder
a1le topllt und bereits eire Viertclstlmde
früller aIs geplant machten ui Jns zurn Weiter-
marsch bereit. Auch das Wetter zeigte sich von
der besten Seite und so gings nunter betgan ücer
Afpuelden, anschliessend über einen langen Grat
in Richtung Glattwang (2376 n). Auf den l,feg
dahin vurde ein grosser Rudel Hirsche ausge-
macht, die sictr in Jagdschutzgebiet ob Jenaz
bevegten. Eilrige Schneefefder luden zur Abueehs-
Iu1g zu einer Rutschpartie ein, wobei der Schnee-
kontakt nicht imm.?r a1s angenehm empfunden \rur,le
(gä11 E.'nst ) , Auf den Weg zun Glattwang ',!-urd e
ö-Ct.ri \,on Flnd' rg"r ozw. Veroun.ls'.ein. q.- 

^rpro.ncn -nd so u/ar a-f )em CLpl'el a g-r clicl (J
nur einer, nämlich Edgar E. überrascirt, als
mit seinem Znünibrol noch eiit härterer Brocken
zum Vorschein ka . Der Anlang einer Gipfefplatt-
folm war also getan un4 so koniteo -,,/i r getrost
den Abstieg unter die Füsse nehmeo.

Mil dein rapiden Verlust an Höile stieg ebenso
rapid der Verlust an F1üssigkeit und so war es
nicht verwunde.fich, da.js 1er 1i:tztj trilojleter
von ca. 2-stünrligen Abstieg nach Jenaz beinahe
ifl Laufschritt zurüchgelegt wurde u.'n ?iü kühles
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TURNERVETERANEN

während der Sommerzeit 1st die Wandergruppe be-
sond.ers aktiv d.h. ihre Touren sind ausged.ehnter.
Eine ueitere Stelgerung bedeutet das zusätzliche
Elnschieben einer zrreitägigen l,Ianderung :, das
Bedrettotal lockte, Einen Aufwärtsmarsch von
Airolo zr.m Nufenen standen Verkehrsprobleme ent-
gegen, also rrrurde die Ablrärtsroute geväh1t.
Am DiensLag, 29. Jali war friih Jagwache, um rr
05.25 Uhr ging's miu der SBB nach Airolo und mir(,
dem bw[svo11en - Vorausneldung war nötig - Post-
auto auf d.ie Nufenen Passhöhe, Ankunft 09.10 Uhr.
Ein Verpffegungshaft uurde elngeschaltet - für
die Einen ein verspätetes zveites Frühstück,
für die anderen ein vorgeschobenes Mittagessen.
Zugleich galt es die Geographie zu studieren:
ein ausgelrählter Sonnentag verhalf zu einer
prächtlgen Rundsicht.
Der Weg Richtung Griesgletscher begann recht
stutzig. Diesen steilen ungefähr halbstündigen
Abstieg könnte man mit einer Fahrt mit dem Post-
auto zwei Strassenschleilen hinab Richtung
Wallis ersparen. Dann gingrs über die lawinen-
verschüttete Zufahrtsstrasse zun Griessee bezv,
Staudamm. Uro slch ständlge Wiederholungen zn et-

Planung und Auslübrung
von aanitären Anlagen

EintamilisnMus€r, Mehrtamitienhäuser
lnduslriebaüen, Schwimmbäder.
Wa3s€rauiberoitungen,
Küchen-Haushafläooarare.
Reparalur und SeMceaö€iten

Meister+Brülisauer AG
Sanitäre Anlagen

8572 B.rs TG
let.072 461425

8356 EttenEu3.n
rer.052 47 3668

sparen, sei hingeviesen, dass in Bedrettotal
ungeheuer viel Schnee gefallen ist und von
jeder Schrunse, 11nks unl xechts des Talest
Lavinen hinabgedonnert sind und sich bls Ende
JuIi zu& Teil bis ins Ta1 hinunter behaupten.
Beisplelsveise fuhr das Postauto von Ronco nach
All Acqua zvischen 5n hohen Schneemauern durch.
tleil wir die Wanderwege auf der Höhe des Hanges
benützten, führte jede Seitentaleinbuchtung über
Schnee. l"fitgerissenes HoIz, darJLnter viele
Tannen mit einem StaEmdurchme s ser von 70 und
80 cn konnten nur zun Tei1, !rei1 noch unter
Schnee liegend , weggeschafft uerden.

winterthur
wsicherungen

Agentur Aadorf
Bahnhotstrasse I
Tel. 052 47 33 66

Falre und ,achkundiO6 Bsratunq
rur arro Versich6rungst.aC€o

Monlag bls Freitrg 9.00-11,0o und 16,30-18.00, Sam§tag g.Oo-fi.m Uhr

§. 9500 wtL

lhr Flchge3chäft
l0r Malor- und

E. Bossha.t
Guntetehausen
feloio., O52 47 27 67

(

o(
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Alles für den Sport
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Doch zurück zu unserem Aufstieg Gries-Stausee,
2499tL. Del' Gliesgletscher vor dem Blinnenhorn
lliesst direkt in 1en See, auf dem viele Eis-
brocken schwam,nen. See, Gletscher un,1 Berge botel
einen herrlichen Anbfick, den wir rückschauead
bis auf die Corno-Passhöhe, geniessen konntent
2540m, Ein leichter Abstieg führte zur Corno-
SAC-Hü1rte 2333m, und fud nach 2+-stünCigen Marsch
zur verdienten Mittagspause ein. Wiederl.m bot
sich ein Rund.blick, den es zu beschaue!1 saLt.
Jetzt musslen wir uns entscheiden eine etwas
,{ü!-z-re MiLcog-r'asl zü halten, 'm 1as PosiauL) nzur Fanrt 1a.f All Acqua, un-^-em laberta-htrlr F- -v
ort, zu erreichen. Eil1heflig ,irurCe zum lieiteren
V.,orüreilen entschieden und damit z_Lul Fhssmarsch
- nochmals 2+ Stunden - nach All Acqua. Erschl,Je-
rend 1,rar, dass Cer Grossteil auf der Strasse
flarschiert werden nusste, denn del: Wanf,erveg var
unauflindbai, da grösstenteils unter Schnee.
Eir gutes Nachtessen frlschte unsere sieben-
köpfige Schsr ,rieder au! un.l velsöhnte uns rilit
,fer etlras priDitiv4n Waschgelegenheit. Direkt
,Jcr iJnte:kuirfi, im Katalog a1s Hotel und P.nsion
vermerkt, standen zwei Seilbehnkabinen, einladend
zur Fanrt Dach S.Giacomo ?.254ri!, A,ber es blieb
bein lfiinscher, denn lie bei,lea Seilbahnen sin.l
Mi-Iitär -.igent lrr1.

Der Passo di3 Sal'r Giacoro 23L3m ist mit einer
a rsg.bauter Stl'asso vot] ]cr italienisch.n Scite
zl.1 belahren unX sei ein sehr gut besuchter ort.
Di:r itaIi"-r1?r i'1Lt-ra sogatl neue Kr.:1ii,r i1 lr'Iil -
fionei-ri5ne - L:r Sj,r,r!izerl'rankari-l g.'1'echnet -
b.,,rilLigt, u,,n die Strasse zu einer ALftobahn zu
i[)C.inisie.',]:1. An .1er Grenze ist rrStoprr, f,en d13
Schueizer sagen nein zu einer .lurchgehen.len Ver-
blnd.rng.
An|ler1tags gil1grs zuerst eine Stunde steil den
BerA hii1ai1, --ben de-r .irirähntcn Seilbahn entlang,
rrn dann auf den Höi-]eni'reg übe" lie Aip Christallina
nach \/ierstündigem Marsch die Aip Pesciüin ob
Airoio zu errei chen.

Dic Seilbalm brachte uns i]]s Tal hinunter
geniigend Zeit zu airsgiebiger Rast bis zur
ablahrt in Ai-rolo urr l'/.02 Itnr.
Rücirblickend lreuen wir uns über die beiden
uunderschönen Wandertage und die Dns anregten
zu.n P1änemachen für ähnliches , zusätzliches
Marschunternehmen im nächsten Jahr, vielfelcht
n0i t etvas ueniger Mar schkilometer I

mi- t
Z-ug s -

Bruno Zehn,.ler

*** ***++++ + * )t **+* ** * * ** * * * * * * * * * * * * + + ß * * ** ** *+ * *

Zt]M NACHDEIiKEN

W1e gfüchlich vürde mancher 1eben,
wenn eI sich lnn anderel Leute Sachen
so rr/enig bekümmerte aLs um seine
e i g e n e n.

* ++* + ** *+** * * * ** ++ * *,ß ******* ** ** ** * * * * * *,t + * ** * ** *

Znm Raten

o( Leken
Satre
0ser
Sukork
0maneen

Takusk

Elput
Za s snire
01e i da 1g

Chilvene
Tarneiger
Zö'rnahlen

Bfurnennanen verstecken sich hier.
in diesem Heft.

40

Welche
Lösung
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KREISTIJRNFEST DER AKTI üEN
od er

Freude förlerr die Leistung

..,. und gute Lei stung
Fre[de. So gesehen und
fest in Kreuzl ingen.
Freude schon in Training
lrühen Sonntagmorge[ bci
viederum in toprnodernen
auf den Wettkamplplatz.

Dieses Geneinsane ist irgendwi-. eindrücklicher
und erfü-Ilende!. Es prägt. Verständnis für den
andern uird gefördert. Ich-bezogene Verhaltens-
arten lreichen einer grosszügigeren Toleranz.
Das alles 1ässt intensiver erleben und fördext
die Ereude - Clr, MotivatlonsCroge an Ciesem
Krei5LLr.nlest.
Die Gynnastik-Vo:führung var !.irk1ich ein
Höhepunkt, venn nicht sogar der HöheDunkt für

'1?

steigert lriederum die
erlebt am Krei s turn-

1

j

l

l

vorher', Freude am
der Besanmlung, alann

neisecar und später

Woher denn soviel Freude? Nun, bloss schon die
Tatsache, an einer Gynnastik-Vorführung teil-
nehmen 'rzu dürfen" und nicht "zu müssenrr gab
der Freude Nahrung. Der Leser sagt sich nuni
Aha, Gynnastik lrir,l lrieder populär. Fafschl
Es wer die Arl und lIeise der Cymnastik I
- frelvillige Teilnahroe. ob Männlein oder

lJeiblein
- zeitgemässe I'tusikbegleitu]1g, ohne di3 abge-

droschenen, ohreosch&erzenden Klavierrythnen
- nicrrt die krältes trotzende Athletik im Vor-

4ergrund, sondern Musikgefüh1 und Eleganz
in der Bewegung

- im Kopf dai Bewuss*-sein, eLwas zeiLgerecltres,ja fasL populäres zu zeigen und die alLiquare
Turnerei in der Unterhaftungski s te zu wissen

Der Au:or ist sich des überschwenglichen ,,Lobes
zu.m Neuenrr beurusst. Dex Gerechtigkeit halber
sei gesagt: das Alte so11 ni:ht getadelt, son-
dern lediglioh als 'rnlcht in usere Zeit gehö-
rendl deklariert werden.

't 2m
59nin

Was die leichtaLhfetischen DisziDlinen anseht-isL fü: die Zukun-CL zu über.teeen, ob es Mäeliän_
, keiten gibL, die F-.a-ren auch Iiei in den WEiif<är,"1( zu inLegrieien (evenL. geänderLe oiiripr:""^,räii'''

^+^ \

§chlussw_or"!:Es lra-r ein gelungener Tag miL viel
§onnenscueln uncl rosigen Zukunltsaussichten.
abends a{ Feuer bei Speis und Tra:rk fröhlicli
beendet.

Man solf nicht verschi?dene Epochcn niteit]anCe"
nessen, höchstens vergleiclten. Man kanrl schliess-lich auch nicht eine beliebige Mentalltät einem
b..'l ieb get ErdLe:I zuordtcn.
Bei genauerem Hinsehen zwischen AIt und Neu
fin.]eL man auclr AehnLicnes, sogar Gleiches. Soz.B. das geme:rsa1' Erlebnis in der Gruppe.

en TV in diesem Jahr. Die Kanpfrichter varend

0( mehr Känpfer a1s Rlchter - Kämpfer nit sicll
selbst, mit verstaubten Körperschul-C11ch6es.
Und.sie kämpfren lange, aber gut fzum GIück für
uns). Die Note 29.3L übertraf vohl 5ämtLiche
Erwa:tiDgen von langjährlgen Kenrern d.er Szene.
Die Note stellt auch einen l,leilenstein für die
eingeschlagene Richtung dar, und sle gab Befrie-
dig.r:Ig den Teilnehnern (a11en .,roran Andreas und
Urs - ihnen an dieser Ste11e herzlichen Dank).
Klar, da5s diese Note ein riesiger Ansporn füldie restfichen leichtathletischän Di szi plinen
var, wie foLgende Bosultate zeigen:

Hochsprung
100 0m-Lauf

g t.
a2'

Note 29.20 Vereinsrek.
Note 29.01

(
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Der TVE an der Drei-Seen-Stafette
x* * ** '+ '*i.* +++ + * x ** * *,ß i< * + + * r(,i***,t* *

(
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Emil lnauen

rel. O52 / 4l 42 15147 16 70

\
Mach Dt Freude
Kauf Dir Blumen
LUDWG ZEHNDER
Gärtnerei/Blumenbinderei
Elggerstrasse 38
8356 Ettenhausen
Telefon 052 471505

Garage und Pneuservice
Bauriedl
WitrenwiLerstr . 8355 Aadorf . tel.Os2 47 44AA

Ötf nungszeilen Vormithg
Nachmiltag
Samslag

l0-12 Uhr
13.30-21 Uh.
bis 17 Uhr

Bei schönem Sommerwetter uurde an 10. August
die Drei-Seen-Stafette duich den TV Hüttl,ilen
durchgefüh-rt. Der TV Ettenhausen meldete zvei
Gruppen an, wobei jede aus zrrei Velolahrern,
zuei L:iufern, einem Schi4rimmer und einem Reiter
zusannenges teflt var.
Um 14.30 llhr musste die Gruppe 1 zum Start an-
treter. NarürLieh nichL ',]offnungslos g-'lge-r nuir fs)e) an den SLa-1, sonder"n jeder versuchte v
das Beste von sich zu geben. Dann der Start-
schuss, ein Läufer nusste zuerst eine Strecke
von etwa 1200 m zurücklegen um dann den Bände1
an den Velofahrer übergeben zu können. Der Velo-
fahrer radelte nun dem See entgegen, dann zähLte
die Leistung des Schuimmers, der 150 m durch den
See s chvarrun und danach den BändeL wiede-r einem
Velofahrer übergeben musste. Der zrnreite Vefo-
lahrer bei^rältlgte eine kfeine Steigung bevor er
d.n Bände] an den Reiter weitergeben durlte.
Derjenige hatte die Aulgabe, einige Hindernisse
zu ijberspringen, so dass er, zuguterletzt, den
Bändel dem Schlussläufer veiterrJichen durfte
und der dem Ziel eifrlg zusirebte.
Zlrel Stlrnden später startete auch die Gruppe 1.
Diese Serie verlief sehr spannend. Ettenhausen
I ko-rte s:ch bis zufl Schl .ssräufef eine. f-ch- ^len Vorsprung herausa-bp'r-n, der clann abor oe- l,l
trächtlich zusannens clmolz. Schllesslich -v,/urd e
unsere GrLrppe f in diesel: Serie um 3/f0 Sekunden
geschfagen. Uirser Schlrssläufer, Beda B1öcl-rf inger,
biacll im ZieL zl:sammen. Es erging ih:n vie so
manchen Ettenhauser Schlussfäuf er.
Docir in Endklassenent waren beide Gruppen er-
staunfich weit vorne. Ettenhausen 2 fand man aul
dem 10. Schlussrang u:rd Ettenhausen f sogar auf
dem 6. Schlussrang von über 30 Gruppen. Danach
,^lurde dieser Erlolg natür1ich mit einer Flasciie
Biei'begosserr.

Stcfan Ei seni'ins
4+
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Restaurant SCHMIEDE
Ettenhausen
Für Feinschmecker emplehlen wir unsere zarlen
Grill§p€zlaliErer - wie

Filer, Kalb$tea& SchwGin$te5k - mit unserer
hausgemachlen Cafe de Paris,

Ernsl und Marianne Schwab-Stadelmann
Telelon 052 475320

n
/I

Fahrschulen

F. Eicher, Ardorf
Löh rackerureg 17
Tel. 052 473239

H€? Eicher, Aadorf
Rietst.asse 22
Tel. 052 47 47 76

staaüich geprilfte Fahrlehrer

(

Xonze.donlorto. F.dtg...hätt t01
Tol.vlllon und ß.dlo
Hi.Fi -Tonbaodgerä16
Ellene, nouzeitlidr elnsericntete

SGH GER .ralslon 62 4714 45
hh. R. Pländler, eidg. dipl. Radioel€ktrtksr

I

Helvetia Feuer
St.Gallen

Agentur Ettenhausen
BOBERT ZEHI{DEA
Simacherstrasse 271
8357 [,4aischhausen
Ielelan 052 47 17 94

ARCEL ACHOCH

Hauprageotur 8370 Slmach

8370 Slmach
Teloron 073 / 26 2A 49

Kantonaler Männ€r rspi--ltag in 9rauenfeld am
17. August

Z\rei Mannschaften beteillgten sich am dies-
jährigen Kantcnalspieltag, dessen Beginn wegen
des ungevöhnlichen GeLritters am Sonntagnorgen
um 20 Minuten verschoben uerden musste,
Trotz dieses nicht sehr verheissungsvollen
Auftaktes r./urden die fast 1000 Betelligten

/ vom !^ler l ergoLL docn nocn re'cf I icr^ oel ohnL.
Ebenso gut befolrnt auf Cem Spielleld u'urCe
unsere f, Mannschaft auf Platz 13. Am Anfang
rit otwas C1ück, Can'] jedo :h ,"ri t luoefra"de-
Sic,)e.rneit !r"., de keio pin..iger Puill-t abgegebe,-,
Cer Gruppensieg ?,Ia r sicher.
Die zllreite Mannschalt wirkt-- zu Beginn etwas
zus ammentranglo s und verloa denn aucil gleich
z!.ei Spi-ole. Der üerbleib auf Pf atz 17 !,/urde
dann mit insgesamt 3 Siegeil und 4 Niederlagen
doch sichergestel1t,
Im alLgemei:ren zufrieden nach geschlagener
Schfacht, nacliten vir auf ,leil ileimveg nocil
ei:1en kurzen Zvischenhalt, bevor die müden
Knochen zu Hause vieder ausqeruht werden
ko"l'l i pn .

( l,falter Rüegg

Achtung u.lchtig für die Fraueniiege I

Donnerstag, 6. Novenber 1985 wird im Frohsinn
Elgg gekegelt urr 20.00 Uhr.
(Die Turnhalle steht den Vo]leyballerinnen zur
Verfügung. )

' :.: t:*: t i ^ . I . / . , : r : + . , . + . I i, i+ it ir.t. k.N.N.+ .t
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Kantonaler Frauenspieltag in Sirnach

A,n Sonntagmorgen! den 31' Augustr sah Petrus die
fragenden Blicke der ?0 Vo11eyball und 12 Korb-
baLL-Mannschaften auf sichr beziehungsweise auf
den Himmef gerichtet, Aulgrund dieser ansehn-
lichen Schar fand er es l^iohl besserr die grauen
'ülofken verschvinalen zu lassen, u]n der Sonne
Plaiz zu machen. So trockneten die glitschig
nassen SpieffeLder schne11, unal spannenden,
fairen Spieien sLand nichts mef- im Weg.. O
D-e MaLchs de- 1. Ma"nscha-[! dor ELLe']lauserinnen
zeichneten sich durch ständige Aufholjagden aus.
Zum Teil entschloss sie sieh erst bei einen Rück-
stand von B:0, auch noch wirkllch zu spiefen.
So war es dann auch nicht erstaunlich, dass ins-
gesant drei Punkte abgegeben werden mu§sten.
Dennoch reichte es zum Aufstieg in die nächst
höhere Gruppe.
Die zweite Mannschaft zeigte sich nach ihrem
Wettkampf zufrieden, was auch nicht veiter er-
sLaun.. steie'n sie doch dao< ei-as g-Len 7\reiten
G-upporraogei hinre- den s'arken Vol -eyba .lp-Lnner
a-s Diessennol'en gle:ch rrn Tuei Stufan aur.
Bei Rive--a. eire.Il Weissen ooef e'neI' dafee-
Sm?sh \rar eLe nnan recf L lange au-[ d ie Ra'gver-
k*nqigrne und di- /eflos-rg opr lose, r'on denen
teloei käin-s sLacn. Das ha( L' au n se-'16 gu16
Seile. !rä"e es doch eurr,as mi-hsam gewesen mi'
zwei iahr-äde'n racn hause zJ -amoe n.

o

Annenarie Kooreman

*+** * * + ** * *+ * *+ * * * ** {< * * * **** * * *** * * * * ** ** **** * * * *

Frau Neureich, gehen Sie em Sanstag aueil zu
rrFigaros Hochzeittr ?
Nein, vir schicken Blumen und ein Glück-
irunschtelegramm I

* * + * * * * * * *** * * * *+ * **** **** * * * ** * * * ** ** *r(* * ***+++ *

SCITLUSSTURI'IEN DER TÜRNVEREINE ETTENHAUSEN

13. SEPTEMBER 19 86

Für die Anwesenden ein
andern..
Ich gehöre auch zu den andern, habe es aber nicht
unterlassen an Abend der geselligen Runde im
Untergeschoss der Turnhafle beizuvohnen. Die Wett-
kämpferinnen und Wettkänpfer wurden für die
Leistung geehrt, wer so zu keinem Preis kan,
hatte vielleicht 1n Lotto mehr Glück. So var es
einer unserer jüngsten Turner, Stefan Eisenring,
der die Ueberreste des Früchtekorbes nach Hause
nehmen durfte:
Ich nöchte es nicht unterlassen, all jenen zu
danken, die zun Gelingen des Abendrs beige-
tragen haben.

Beda B1öchLlnger

!enalislg
Turner Aktive

Pfausch, fü-r dle

P.
1. Elsenrlna Stefan
2. Künz1i Bruno

Engeler Roman
4. Stelfen Paul
5. Schdager Edgar

( 5. Valenti Roberto
Mänaerriege

55
49
49
4A
42
39

P.

P,
P.

P.

I
2
3
4
5
6
7
I

lvlathi s Jakob
Weber RoLanC
Zehnder Herber t
Schuyter Markus
Mü11er Karl
Sprenger Moritz
Schori Sanuef
Kunz Helmuth

52
46
42
4l

3i
34
32

48 49



FrauenriePe
l. Beerli Heidy
2. Mathls Marli es
3. Sch!,yter Brigi tte
4. Weber Monika
5. Mü11er Hedy

Hutter Nelly
Kunz Lotti

B. Bösch S11via
9, Schori Marianne

d§

3'7
36
35
34
33
33
33
31
2S

P.

P.

(

«Pas. .ul, v.ri, d.$ dir nichr dßdbo
D.!si.rt wi. M.mi, !l..ie das letztom.l
hi.rw'r: tr* dn v.m Ool.tor 5ul k inon

Fall.in Baby andronon . . l» (

:=:=i=:=:=:-l::-::i :: ::-:=: =:::=:=:=:=:=:=:=:=
Die eben entfassene Haus gehillin:
"Frau Direktor, ich vü!-rsohe Ihnen a11es Gute
und dem Prinzen, dei Sie unter dem Herzeil
tragen, recht viel Glücklrr Frau Direktoi:
rrllloher vissen Sie denn, dass es ein Bub iiird?rr
Hausgehilfln: rrEin Mädchen häft es bei thnen
kei ne nexn Monate auslrl

20

(
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heinz odrsn€r 6isenwar6n cH{sss aadorf
haushalt bahnhofsrrasso6
spielwaren t€t€fon (82 471475

Steinmann
@

Offizielle Alfa Rom6o + Pgugeot-Vertretunq
Verlauf von Neuwagon und Occasionen

Pannendienn, Ers6tzwagsn
Alle Repar6tur6n und S€rvices

Eß8t2teillag6r, zub8hör

Wer auf zwoi Bädern fährl,

geht zll Hostettler.
Gut beralen - gut bedient

V€los-Molos-Sport

Ihostettl

Autospenglerei
Spritzwerk 80o

Toni De Luca
Felelon 47 29 42
Ptivat 471554

Ettenhausen bei Aadorl
ab Juli 86 in Guntershausen

ffi

S

Aadorf os2 47 1s 44
(



f,Z Fabrlkallon und Handel
!ämlll6hsr Möbel
Eauschroln€rol-lnnenauabau

ALOIS ZEHNDER 8356 ETTENHAUSEN

Gutes Flelsch
Gutes aus Fleisch
Spezlalltät: Appenzellor ilo€tbdtddl

Hongkong-W0rltll
ll. Bbchol, tlelzgerol

prompterHauslielerdienst Aadort

(

o
GebrWeibel AG, Bauunternehmung
8362 Barteßwil, Tel. 073 431807
8356 Ettenhausen. Tel. 052 471519

Guido Fisch
ttw

8356 Ettenhäusen
ret. O52 47 4864

23

(

Der TVE sratuliert

Es v.Jrden an 9. August 1n
Aavangen gelraut:

Christine Hösli
Felix Erne

Wir \rünschen den Frischver-
nählten afles Gute I

Für den freilrilligen und unaufgeforderten
Gemeindezmorge von 10. August dankt auch der
Turnverein nochnals her zl1ch I

A1]S AI,ASKA KAMEN GRUESSE
ANGEFLOGENI

Die beiden Mänjlerriegler
ALBERT ZEHNDER UNd WILLY
BICKEL und der Aktlv-

TuIneI RICHARD ZEHNDER
schickten aus Homer die
besten Grüsse an die

anze T UR1'IERFA-1,4I LI E Ie

SABRINA

vou 27. Juli 19 86

(

Judith unC Guido Fi sch
gratulieren l^rir ganz
herzlich zur Geburt
Ihrer Tochter



turnstunden
AKTIVTLBNER Dienstag und Freitagje 20.00 Uhr
FfTNESS für ALLE jeden Dlenstag

20.10 - 21.00 Uhr
MAENNERRIECE

FRAUENRlEGE

j eden
24.15

Montag
Uhr
Donnerstag
LIhr

Dlenstag
UhI

j eden
20.00

J ecten
19.00

JUGl
Abt.
Abt.

KNABEN

]I
MAEDCHEN

Frei tag
Freitag

18. 00
19 .00

19.00
20.00

llhr
Uhr

JUG]
Abt.
Abt.

Donnerstag
Donner stag

15 .15 -
1?.00 -

76.75
18.00

Uhr
UhrII

Wir lreuen uns auf Deinen Besuchl

A11lä]Iige Fragen i{erden gerne von einem Vor-
standsmitglied der Aktiv-, Frauen-, oder
lvännerriege bean!!,rorte L .

(Adr. + Te1. siehe vorne im Heft)

sn1{B}l
eLIOlneUV
snIoJ,

a sou
Je?sv
AITAN

;inr:i3 2r+

uqezuelvrorl
a1J JBJeli{
uouc T-t e^
elolpETl
asSTzre[I

J.ltffiils
Gärtnerei

Blumenbinderei
8356 Ettenhausen

052 471320

Aug. Gra,
Keiblenstrasse 13

8356 Ettenhausen
Tel. 052 473484

lhr Zimmermann
lür sämtliche
Um- und Neubauten

Fur
sämtli

üleliJe,
ruc a h n

sagcn
rger

Buchdruck-lOffset
8355 Aadorf

Tel.052/471476

E

VOLLEYBALL

( (

(



q§

AZ 8356 Ettenhausen

bostbekannten Mtneralw6s3er
Löwenbräu-Bier

G. Baumgaatner
Teleton 471388 PromDter l-lauslielerdlenst

I

(

Für Spenglerarbeiten
Lufltechnische Anlagen
Sanitäre lnstallationen

emptiehlt sich Eanst Fudts AG, Aado

Uur i' apüii rulü ür ü§efle
bahnholslrasse 8 leleton O52 471434
8355 aadorf postcheck 85-7203

FilialeAadorf
Einnehmereien in
Gunlershausen und Ettenhausen

ische Kantonalbank

lhre Vertrauensbank
lür alle Bankgeschäfte

H, Art..borc€r aG aado.l


